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Die Stimmung der Anleger
bessert sich dank etlicher
Faktoren. Von einem robusten
Wachstum kann aber noch
nirgendwo die Rede sein.

Zuerst waren es die “green shots”, also die
grünen Zweiglein, die die Hoffnung einer
Erholung der Wirtschaft in V-Form si-
gnalisieren könnten. Diese wurden dann
abgelöst von der Erleichterung, dass es
insgesamt nicht so schlimm kommt, wie
befürchtet. Ungefähr zur gleichen Zeit ver-
breitete die Berichtssaison zunehmenden
Optimismus unter den Anlegern, die Quar-
talszahlen vieler Unternehmen waren -
dank Kosteneinsparungen - zumindest
unterm Strich besser als erwartet. Und die
jüngsten BIP-Daten aus
Deutschland und
Frank-

reich, die
erstmals seit einem

Jahr wieder ein (geringes) Wachs-
tum signalisierten, haben zum Wochen-
schluss erneut für Aufregung unter den
Bullen gesorgt.

Die warnenden Stimmen sind aber nicht

zu überhören. “Die Zeit ist ungewöhnlich
ernst", sagt etwa Deutschlands Bundes-
kanzlerin Angela Merkel. “Wir werden die-
ses Jahr ungefähr -6% haben, plusminus.
Das bedeutet, dass wir nicht aus der Kri-
se sind, nur weil es das erste Mal ein biss-
chen hochgeht". Nach Berechnungen der
Commerzbank würde die Wirtschaft selbst
nach zwei ordentlichen Quartalen bis Jah-
resende nicht einmal die Hälfte des Ein-
bruchs nach dem Lehman-Schock auf-
holen.

Ähnliches kommt von anderen Analy-
sten. “Die Daten zeigen zwar, dass es den
zwei grossen Motoren der Euro-Zone wirt-
schaftlich nicht so schlecht wie be-
fürchtet geht. Zu be-
haupten,

dass die
Region nun zu einer

robusten Expansion ansetzen
kann, wäre aber vorschnell”, so die Ex-
perten vom Researchhaus CreditSights.
Und vor allem wäre die Hoffnung verfrüht,
dass die EZB schnell wieder auf einen neu-
tralen Kurs einschwenkt.

Auch die Analysten der Deutschen Bank
sind vorsichtig in ihrer Einschätzung zur
künftigen Entwicklung der Finanzmärkte.

Der starke Anstieg führender Indikatoren,
die üppige Liquidität und die niedrigen
Zentralbankzinsen könnten die Bildung
neuer Asset-Price-Blasen zur Folge haben.

Derzeit ist es aber schwer, die Stimmung
der Anleger anzukratzen. So zeigt etwa
auch eine jüngst von Fitch unter Credit-
Investoren durchgeführte Umfrage, dass
eine klare Mehrheit (72%) davon ausgeht,
dass die Märkte das Schlimmste hinter
sich haben. Im ersten Quartal glaubten
das lediglich 29%. Zudem wird Europa
nun kürzer in der Rezessi-
on gesehen.

Wäh-
rend im Start-

quartal noch 55% der be-
fragten Institutionellen meinten, der Wirt-

schaftsabschwung werde länger als 24
Monate dauern, sind es nun noch ledig-
lich 18%. Vor allem in Europa, wo man
ursprünglich davon ausging, dass die Re-
zession viel länger als in den USA dauern
werde, hat sich somit die Einstellung ver-
bessert.

Aber wie gesagt, das Gerüst steht noch
auf wackeligen Beinen. Weniger schlecht
ist zwar gut, aber noch lange keine Bank
auf ein robustes Wachsum. (bs/nes)

Warnende Stimmen zum jüngst positiven Newsflow

Jüngstes Datenfutter sorgt
bei Bullen für Übermut
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Am Ende des zweiten Quartals gab es zwar
Anzeichen einer Bodenbildung auf niedri-
gem Niveau, eine nachhaltige Erholung
kann aber aus heutiger Sicht weder hin-
sichtlich des Zeitpunkts noch der Grös-
senordnung prognostiziert werden, lässt
Semperit anlässlich der Halbjahreszahlen

wissen. Der Umsatz im Halbjahr sank um
9,3% auf 296,1 Mio. Euro, das EBIT konn-
te um 2% auf 33,9 Mio. Euro, das EGT,
dank eines besseren Finanzergebnisses, um
9% auf 35 Mio. Euro gesteigert werden. Das
Konzernergebnis ging allerdings um 19%
auf 19 Mio. Euro zurück.

Bodenbildung zum Ende des zweiten Quartals

Semperit: Finanzergebnis hilft

Die Intercell-Aktie kann sich zum Wo-
chenschluss zwar nicht über der Marke von
27 Euro halten, die sie am Donnerstag in
einem beeindruckenden Sprint (+8%) ge-
knackt hat. Im Vorfeld der Quartalszahlen
am Montag kommt es zu Gewinnmitnah-
men von um die 3%. Für die Investoren des
Biotech-Unternehmens spielen die anste-
henden Quartalszahlen - und damit auch
die Frage, ob unterm Strich ein Gewinn
oder noch ein Verlust übrig bleiben wird -
allerdings eine untergeordnete Rolle.

Vielmehr ruht das Augenmerk auf Up-
dates zu den laufenden Entwicklungen,
möglichen Verzögerungen und dem Ver-
trieb des ersten Produkts Ixiaro, dem Impf-
stoff gegen Japanische Enzephalitis. „Wir
erwarten, dass der Fokus auf den Umsät-
zen mit Ixiaro liegen wird. Darauf entfallen
im zweiten Quartal 3 Mio. unserer Um-
satzprognose von 18 Mio. Euro“, so die
Analysten von Merrill Lynch. Für das zwei-
te Quartal prognostizieren sie einen ope-
rativen Verlust von -3 Mio. Euro und ein
Nettoergebnis von -1,7 Mio. Euro. Sie be-
stätigen die Kaufempfehlung mit Kursziel
30 Euro. Updates von Intercell zum Pfla-
ster gegen Reisedurchfall - die Phase III-
Studie wurde wegen der Schweinegrippe
zuletzt nach hinten geschoben - und zum
S. aureus Impfstoff sollten erfolgen. Hier
wurden die Erwartungen von Intercell an-
lässlich der Q1-Zahlen zuletzt etwas nach
unten geschraubt. Die S. aureus-Daten für
die Phase II/III könnten somit erst 2010
kommen, auch die Ergebnisse für das Impf-
stoffpflaster könnten sich um sechs Mo-
nate nach hinten schieben und erst im zwei-

ten Quartal 2010 kommen, schliesst DB-
Analyst Gunnar Romer nicht aus.

Vertrauen gestärkt

Derartige Pipeline-Verzögerungen be-
einträchtigen das Potenzial der Produktpi-
peline für eine künftige Wertgenerierung
aber nicht, zeigen sich die DB-Analysten
überzeugt. Sie haben sich erst kürzlich mit
dem Intercell-Management getroffen und
sind „trotz möglicher Verzögerungen mit
stärkerem Vertrauen in die Pipeline“ zu-
rückgekehrt. Verzögerungen könnten zwar
auf dem Sentiment lasten, seien aber auf
externe Faktoren zurückzuführen. Daraus
resultierende Kursschwächen würden da-
her durchaus Einstiegsgelegenheiten dar-
stellen. Die DB hat Intercell derzeit mit ei-
nem Kursziel von 36 Euro versehen, sieht-
dafür aber signifikantes Aufwärtspotenzial.

Während die DB, wie auch Merrill, einen
Quartalsverlust bei Intercell erwartet, sind
die Analysten von Jefferies etwas optimi-
stischer: Sie sehen einen kleinen Überschuss
von 0,5 Mio. Euro und bestätigen im Vor-
feld ihre Kaufempfehlung mit Kursziel 32
Euro. (bs)

Updates zur Pipeline dürften Markt wichtiger als Zahlen sein

Intercell: Mögliche Verzögerungen
schrecken nicht

Update zum Pflaster wird erwartet

Im Poker um einen Vergleich zwi-

schen Immofinanz und Constan-

tia Gruppe wird heftig jongliert, als

Zuschauer kann einem da schon

schwindlig werden. Nachdem die

Variante mit Teilen der (mittlerweile

zu 90%) zur Constantia Packaging

AG zählenden Amag vom Tisch

schien, weil der Verpackungskon-

zern den Amag-Anteil seiner Mutter

gekauft hat, dürfte das Thema nun

doch noch nicht gegessen sein. Im-

mofinanz-Investor Fries, der bei ei-

nem Vergleich eine wichtige Rolle

spielt (Stichwort Put-Optionen) könn-

te einen 30%-Anteil an der Amag er-

halten, berichten heute die „OÖN“.

Zusätzliche Synergieeffekte durch

die Amag-Aufstockung, wie sie der

Verpackungskonzern nannte, und

einen höheren Beitrag zum Kon-

zernergebnis, der von Analysten der

Berenberg Bank schon mit einem

höheren Kursziel honoriert worden

ist, würden wieder wackeln. Ihre

„Spielball“-Rolle im Vergleichspoker,

wie die RCB es genannt hat, ist die

Constantia Packaging damit noch

nicht los. Für Immoeast-Aktionäre

wären es positive News. Denn es ist

nach wie vor von einer Cash-Zah-

lung in der Nähe von 170 Mio. Euro

die Rede. In diesem Zusammen-

hang: Die UniCredit setzte erst ge-

stern bei der Kurszielberechnung für

Immoeast (3,6 Euro) mehrere Ab-

schläge an, darunter 0,42 Euro für

ein Ausfallen der 350 Mio. Euro For-

derung aus dem Ibag-Bond. Fällt sie

nicht aus, könnte sich das Kursziel

daher um diesen Betrag erhöhen.

Von Spielbällen
und Abschlägen

EXPRESS LETTER

VON
BETTINA SCHRAGL

bettina.schragl@boerse-express.com
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+++ Nach
mehrmali-
ger Verlän-
gerung der
Umtausch-
frist hat der
Sportartikel-

hersteller HHeeaadd  deutlich mehr als die
Hälfte der bestehenden HTM-Anleihe
für einen Tausch in eine neue, besicherte
Anleihe zuzüglich Head-Aktien ange-
dient bekommen. Da es sich um einen
Haircut handelt, verringert sich der Schul-
denstand um gut 42 Mio. Euro (-49%).
Und ausserdem ist auch der dringend
benötigte Betriebsmittelkredit fix, wie
CFO Günter Hagspiel am Freitag be-
stätigte. Abwicklungstag des Tauschan-
gebots soll der 19. August sein. +++

+++ CChhrriisstt  WWaatteerr  TTeecchhnnoollooggyy meldet für
das 1. Halbjahr einen Umsatz von 116,4
Mio. Euro (-15,5% in den fortgeführten
Geschäftsbereichen). Der Auftragsein-
gang beläuft sich auf 146,4 Mio. Euro
(+34,5% gegenüber dem Vorjahr in den
fortgeführten Geschäftsbereichen). Der
Auftragsstand lag mit -1,8% in den fort-
geführten Aktivitäten geringfügig hinter
dem starken Halbjahreswert 2008. Das

EBITDA für die fortgeführten Ge-
schäftsbereiche beläuft sich auf 2,9 Mio.
Euro (Vj: 6,2 Mio. Euro), das EBIT ex-
klusive dem auslaufenden Schweizer
Kraftwerksgeschäft 2,9 Mio. Euro.+++ 

+++ BBDDII  BBiiooddiieesseell  erzielte im 1. Halb-
jahr einen Umsatz von 13,6 Mio. Euro
nach 32 Mio. Euro im Vergleichszeit-
raum des Vorjahres. Grund dafür wa-
ren Verzögerungen und das Ausbleiben
von Aufträgen im Bereich der Gross-
projekte, so BDI. Der Auftragsbestand
belief sich am Stichtag auf 47,5 Mio.
Euro und sichere damit die Auslastung
des Unternehmens. Das EBIT konnte
mit 0,7 Mio. Euro knapp im positiven
Bereich gehalten werden (nach +2,1
Mio. Euro im Vergleichszeitraum). Das
Periodenergebnis schrumpfte von 2,2
Mio. auf 0,9 Mio. Euro. +++

GESPRÄCHS STUFF

+++ Die
Analysten
der HHSSBBCC
haben ihr
Kursziel für
die Aktien
des heimi-

schen Papierkonzerns  MMaayyrr--MMeellnnhhooff
von 63,50 auf 70,00 Euro erhöht. Das
Anlagevotum wurde unverändert auf
"neutral" belassen. +++ 

+++ Die Analysten von IINNGG  stufen RRaaiiffff--
eeiisseenn  IInntteerrnnaattiioonnaall  von „Halten“ auf „Ver-
kauf“ zurück, das Kursziel wird aller-
dings von 15,60 auf 29,50 Euro ange-
hoben. Die deutliche Verlangsamung
des Bilanzsummenwachstums und der
starke Aufbau an „non performing lo-
ans“ lasten auf den Ergebnissen - nicht
nur 2009 sondern auch darüber hinaus,

schreibt Analyst Andrzej Nowaczek. Er
schätzt, dass Raiffeisen drei Jahre brau-
chen wird, bevor die Kapitalkosten wie-
der verdient werden können. „Die jüng-
ste Rally ist nicht wirklich gerechtfertigt“,
meint er. Angesichts der überdurch-
schnittlich hohen Länderrisken sollte
der Titel tiefer gehandelt werden. No-
waczek siedelt seine Gewinnschätzun-
gen für 2009 allerdings über dem Kon-
sensus an (zuletzt: plus 80 Mio. Euro).
Für 2009 erwartet er einen Nettogewinn
von 110 Mio. Euro. UUBBSS  hingegen er-
höht das Kursziel für RI von 28 auf 38
Euro und bestätigt die „Neutral“-Ein-
stufung. Angesichts der gestiegenen
Wahrscheinlichkeit für ein stabileres Ma-
kro-Umfeld und ein geringes Verwäs-
serungsrisiko wäre der Markt wohl wie-
der bereit, rund 1x Buchwert für die Ak-
tie zu bezahlen, so die Analysten. +++

RESEARCH STUFF

- Montag, 17.08: 
AAUUAA:: Verkehrszahlen 1-7/09
IInntteerrcceellll:: 1. Halbjahr 
CC--QQuuaaddrraatt:: 1. Halbjahr 
CCFFDD  SSttaarrtt  UUpp  SSeemmiinnaarr::  
Bregenz, 18:30 (CMC Markets)
FFoonnddss  EExxpprreessss. Details unter:
www.boerse-express.com/fonds

- Dienstag, 18.08:  
WWiieenneerrbbeerrggeerr::  1. Halbjahr 
PPaannkkll::  3. Quartal 2008/09
BBiinnddeerr++CCoo::  1. Halbjahr 
AA--TTeecc::  1. Halbjahr 
FFiitt  ffoorr  SSuucccceessss - Der Einstieg in
die Finanzmärkte (kostenpflich-
tiges Seminar) Bregenz, 10:00
(CMC Markets)

- Mittwoch, 19.08: 
WWiieenneerrbbeerrggeerr:: Analystenkonfe-
renz in London zum Halbjahres-
abschluss 
MMaayyrr--MMeellnnhhooff:: 1. Halbjahr
SSBBOO::  1 Halbjahr 
TTeelleekkoomm  AAuussttrriiaa:: 1. Halbjahr 

- Donnerstag, 20.08:  
FFlluugghhaaffeenn  WWiieenn:: Ao. HV zur
Sonderprüfung wegen Skylink
und Halbjahresergebnis 2009
bbwwiinn:: 1. Halbjahr
IImmmmooeeaasstt:: Bericht 2008/2009
VVIIGG:: 1. Halbjahr 
DDoo  &&  CCoo:: 1. Quartal 2009/2010
PPoosstt:: Zahltag Sonderdividende  

- Freitag, 21.08: 
AAuugguusstt--SSeettttlleemmeenntt  TTeerrmmiinnmmaarrkktt
Die untertägige Auktion dauert
von 12.00 – 12.05 Uhr MEZ. 
BBrraaiinn  FFoorrccee::  1. Halbjahr  
HHeeaadd:: 1. Halbjahr 

www.boerse-express.com/fonds
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Intelligent in Öl investieren!

Allein maßgeblich sind die jeweiligen Wertpapierprospekte, die beim Emittenten, Vontobel Financial Products GmbH, Kaiserstraße 6, 
60311 Frankfurt am Main kostenlos erhältlich bzw. im Internet unter www.vontobel-zertifikate.de zum Download verfügbar sind. Anleger
werden gebeten, die bestehenden Verkaufsbeschränkungen zu beachten. 

Nähere Informationen über Vontobel Europe S.A., Niederlassung Frankfurt am Main, Kaiserstraße 6, 60311 Frankfurt am Main, 
Telefon +49 (0)69 297 208 11

Öl-Investments erfreuten sich in den letzten Jahren bei Anlegern zunehmender Beliebtheit. Der Vontobel 
Oil-Strategy Index verbindet das Beste aus zwei Welten. Je nach Marktphase sind Anleger entweder 
direkt in Öl investiert oder partizipieren via eines Aktienbaskets indirekt an der Entwicklung des Ölpreises.

Maximierung der Rollrendite dank dynamischer Strategie
Aktive Vermeidung von Rollverlusten
Monatliche Indexanpassung
Rendite abhängig von Indexperformance

Basiswert Vontobel Oil-Strategy Index
WKN/ISIN VFP33M/DE000VFP33M4
Fälligkeitstag open end
Börsennotierung Freiverkehr SCOACH® (Frankfurt) 

und EUWAX® (Stuttgart)

Informieren Sie sich jetzt auf www.vontobel-zertifikate.de/oil

http://ad3.adfarm1.adition.com/redi?sid=34004&kid=33552&bid=197476
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DDeerr  BBöörrssee  EExxpprreessss  kürte in den Jahren
2006/2007 „Zertifikate des Monats“ (be-
vor es die Zertifikate Awards Austria gab).
Damals stand der ATX bei „um die 4000
Punkte“ und auch die intl. Leitindizes no-
tierten deutlich höher. Gemeinsam mit An-
dreas Dolezal von Die Manufaktur sehen
wir uns im August die historischen „Zerti-
fikate des Monats“ aus dieser Phase an.
Deren Performance muss natürlich immer
vor dem Hintergrund der „Krise“ betrach-
tet werden, die verschiedenen Mechanis-
men der Zertifikate zeigen sich gerade vor
diesem Hintergrund sehr schön. Heute Teil
8 der Serie.

ZZeerrttiiffiikkaatt  ddeess  MMoonnaattss  DDeezzeemmbbeerr  22000066::
SSBBII  TTOOPP  IInnddeexx  ZZeerrttiiffiikkaatt  ddeerr  RRCCBB

Im Dezember 2006 verliehen die Jury
und die Leser erneut einem RCB-Produkt
den Titel „Zertifikat des Monats“. Mit dem
Open End-Zertifikat auf den SBI TOP In-
dex, der die liquidesten Aktien Sloweniens
beinhaltet, können Anleger von der Ent-
wicklung des slowenischen Leitindex pro-
fitieren. 

„Vor dem Hintergrund der guten ma-
kroökonomischen Daten sowie der be-
vorstehenden Euro-Einführung wird dem

slowenischen Kapitalmarkt ein hohes
Wachstumspotenzial in Aussicht gestellt“,
erfahren wir im Datenblatt. Ursprünglich
waren im Index lediglich sechs Titel ent-
halten: Krka (Pharma), Petrol (Energie),
Mercator (Konsumgüter), Gorenje (Haus-
haltsgeräte), Pivovarna Laško (Bierbraue-
rei) und Telekom Slovenija. Heute zählt
die RCB-Homepage bereits zehn Index-
Mitglieder auf.

Vom Emissionsdatum (11. Dezember
2006) bis Anfang September 2007 ging
die Rechnung mit einem Plus von über

80 Prozent voll
auf. Der Zertifika-
tekurs stieg bis
183 Euro je Anteil.
Dann konnte sich
aber auch der slo-
wenische Leitin-
dex nicht dem all-
gemeinen Trend
zu massiven Kor-
rekturen entzie-
hen. Vom Höchst-
stand bei etwa
2675 Zählern
stürzte der SBI
TOP auf fast 800
Punkte ab, der

Zertifikatekurs folgte bis auf etwa 52,50
Euro je Anteil.

Das Zertifikat liegt year-to-date wieder
fast 27 Prozent im Plus (per 12. August
2009). Wer jetzt den Einstieg in den slo-
wenischen Aktienmarkt wagen möchte,
kann bis zum Erreichen des Erstausga-
bekurses von 100 Euro je Anteil steuer-
freie Gewinne erzielen (wie immer natür-
lich nur, wenn die Spekulationsfrist be-
achtet wird).

(BE / Die Manufaktur / Dolezal)

NEU bei allen Titeln unter www.boerse-express.com/matrix .
Infos zu interessanten Zertifikaten zum Basiswert

Was wurde ... aus dem „Zertifikat des Monats“ Dezember 2006? RCB Slowenien-Produkt

Auch in Ljubljana schlängelten die Kurse herum;
mit gutem Timing war viel Geld zu gewinnen ...

http://www.boerse-express.com/matrix
http://www.boerse-express.com/matrix
http://www.zertifikate.hvb.de
http://www.strukturierte-investments.de
http://www.x-markets.at
http://www.rcb.at
http://www.zertifikateforum.at
http://www.oppenheim-derivate.at
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+++ Sonntagabend, um ca. 21:35 Uhr,
wird die Sportwelt wieder einmal für knapp
zehn Sekunden den Atem anhalten. Denn
beim Duell Usain Bolt gegen Tyson Gay
wird im Rahmen der LLeeiicchhttaatthhlleettiikk--WWeelltt--
mmeeiisstteerrsscchhaafftt  iimm  BBeerrlliinneerr  OOllyymmppiiaassttaaddii--
oonn  der schnellste Mann der Welt ermit-
telt. Seit Tagen berichten die Medien aus-
schliesslich über den 110000--mm--  ZZwweeiikkaammppff
des Olympiasiegers und Weltrekordlers
aus Jamaika gegen den 27-Jährigen Ti-
telverteidiger aus den USA. TTyyssoonn  GGaayy  ist
heuer in  9,77 Sekunden die schnellste
Zeit gelaufen, Bolt hat als Jahres-Best-
marke bei nasskaltem Wetter in Paris ei-
ne Zeit von 9,79 Sekunden zu Buche ste-
hen. Die Sprintrakete aus der Karibik fas-

ziniert die Massen. Er liebt Fast Food und
gesteht, in seiner Jugend auch einmal ei-
nen Joint geraucht zu haben. UUssaaiinn  BBoolltt
ist spätestens seit seiner Machtdemon-
stration bei Olympia in Peking eine gros-
se Nummer und kassiert pro Auftritt bis
zu 250.000 Dollar. Dennoch reissen sich
die Veranstalter der Meetings um die Teil-
nahme des Jamaikaners. Bolt glaubt von
sich, die 110000  MMeetteerr  iinn  99,,5500  SSeekkuunnddeenn lau-
fen zu können. Bolt ist das zuzutrauen,
auch wenn damit die Doping-Spekula-
tionen neue Nahrung erhalten. Denn die
Realität der Sportmoderne glaubt ihren
Helden immer seltener. Bei allem Respekt
vor dem sscchhnneellllsstteenn  MMaannnn  ddeerr  WWeelltt, wird
umgehend die Frage aufgeworfen, ob das
sein kann, ob der Athlet sauber ist und
wie solche Leistungen ohne verbotene
Substanzen erbracht
werden können. +++ 

GESPRÄCHS STUFF SPORT

ISLAND AKTUELL

„Wir zahlen nicht für eure Krise.“ Das
Ganze auf Isländisch ausgesprochen und
schon verrät dieser eine Stehsatz in gro-
ben Zügen, was derzeit in Island los ist.
Die längere Fassung: 

Im Land der gekrachten Banken wur-
de ein umstrittenes Gesetz erlassen, das
die Bevölkerung rebelllieren lässt.  Das
nach dem Sparmodell der im Herbst not-
verstaatlichten Landsbanki-Bank be-
nannte „Icesave“-Gesetz sieht vor, dass
Grossbritannien und die Niederlande für
ihr Einspringen bei den geplatzten On-
line-Konten der Landsbanki entschädigt
werden sollen. Mit dem Gesetz sollen
London und Den Haag schadlos gehal-
ten werden, weil die beiden Länder im
Rahmen der nationalen Ausfallshaftung
die Einlagen von insgesamt rund 300.000
„Icesave“-Kunden sichern mussten. Nach
dem auch vom IWF und von der EU ge-
forderten Gesetz muss Island in den kom-
menden eineinhalb Jahrzehnten vor-

aussichtlich eine Summe in Milliarden-
höhe Euro abstottern. 

Aufstand des Volkes

In Island mehrte sich zuletzt der Wider-
stand gegen das Gesetz, weil nach Ansicht
Vieler die Steuerzahler damit für Fehler
und Verfehlungen privater Bankmanager
verantwortlich gemacht und auf Jahre hin-
weg finanziell beeinträchtigt würden, be-
richtet die APA. Bis zu 3.000 Isländer ha-
ben vor dem Parlament in Reykjavik ge-
gen das seit Wochen  auf Ausschussebene
festhängende Gesetz demonstriert.

Ministerpräsidentin Sigurdardottir be-
zifferte die Belastung für Island in ei-
nem Interview mit der „FT“ auf rund
50% des BIP und bezeichnete dies als
„enorm“. Dennoch will die Regierung
dieses Gesetz - zumal andernfalls be-
trächtliche Sanktionen drohen. Die Nie-
derlande haben bereits signalisiert, dass
sie ein Veto gegen den geplanten Bei-
tritt Islands zur EU einlegen würden.
Ausserdem droht Island ein Einfrieren
der zugesagten internationalen Kredite
- ohne die würde das Land rasch zah-
lungsunfähig.

Isländer wollen auch nicht für
die Krise der anderen zahlen

+++ „„MMPPCC  CCaappiittaall  --  AAuucchh  SScchhiiffffee  mmüüss--
sseenn  wweerrttbbeerriicchhttiiggtt  wweerrddeenn““ - Wertbe-
richtigungen auf Schiffsbeteiligungen
haben das Hamburger Emissionshaus
MPC Capital im ersten Halbjahr tief in
die roten Zahlen gedrückt. +++„„PPiioonneeeerr
ssiieehhtt  eerrssttee  AAnnzzeeiicchheenn  eeiinneerr  SSttaabbiilliissiiee--
rruunngg  aamm  UUSS--IImmmmoobbiilliieennmmaarrkktt““ - Zum
ersten Mal seit drei Jahren seien hier
wieder positivere Daten zu erkennen.
+++ „„MMaaddooffff--OOppffeerr  wwiillll  LLiieebbeessaaffffäärree
eenntthhüülllleenn““  --  Eine von Madoff um ih-
re Ersparnisse gebrachte Frau be-
hauptet, mit dem Ex-Broker eine aus-
sereheliche Affäre gehabt zu haben.
Die 60-Jährige will ein Buch zur Ma-
doff-Affäre herausbringen. +++

HOT BEI

VON 
DANIEL HOFFMANN

daniel.hoffmann@
boerse-express.com

VON 
DANIEL HOFFMANN

daniel.hoffmann@
boerse-express.com

VON 
PETER RIETZLER

(Chefredakteur www.laola1.at)
peter.rietzler@laola1.at

mailto:peter.rietzlet@laola1.at
mailto:daniel.hoffmann@boerse-express.com
mailto:daniel.hoffmann@boerse-express.com
mailto:daniel.hoffmann@boerse-express.com
mailto:daniel.hoffmann@boerse-express.com
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BELOG VON BE24.AT

BWT hat im zweiten Quartal relativ

betrachtet eine recht gute Ent-

wicklung genommen. Der Umsatz sank

im ersten Halbjahr von 215,7 auf 200,0

Mio. Euro, was einem Rückgang von

7,3% entspricht. Erfreulich verlief ins-

besondere die Marktregion Frank-

reich/Benelux, in denen eine stabile Ent-

wicklung gegenüber dem Vorjahr er-

reicht werden konnte. Erfreulich ist

auch, dass sich der monatliche Auf-

tragseingang im Juni erstmals wieder

verbessert zeigte. Auch der Auftragsbe-

stand lag damit Ende Juni mit 62,8 Mio.

Euro sogar leicht über Vorjahresniveau. 

In Grenzen

Auch bei den Gewinnen hielten sich die

negativen Auswirkungen in Grenzen.

Das EBIT lag im ersten Halbjahr mit

18,4 Mio. Euro um 11,7% unter dem Vor-

jahreswert. Auch hier war im zweiten

Quartal mit einem Minus von 7,1% ei-

ne relativ betrachtet bereits bessere Ent-

wicklung zu verzeichnen als im Vor-

quartal. Aufgrund eines ausserordent-

lichen Ertrags von 4,5 Mio. Euro durch

den Verkauf einer Beteiligung am Was-

serwerk in Male fiel das Konzerner-

gebnis nach Minderheiten sogar um

10,7% besser aus als im Vorjahr. Das

Ergebnis je Aktie erreichte somit 0,95

nach 0,85 Euro je Aktie. 

Die Übernahme der Pharmawasser- Ak-

tivitäten der Christ Water Technology-

Gruppe, die einen Jahresumsatz von

rund 35 Mio. Euro mitbringt, soll in der

zweiten Jahreshälfte abgeschlossen wer-

den. Entsprechende Hauptversamm-

lungsbeschlüsse wurden bereits gefällt,

die kartellrechtlichen Genehmigungen

dürften Formsache sein. 

Noch Aufholpotenzial

In Summe entwickelt sich BWT bisher

ausgesprochen solide in der Krise (was

man von der Schwester CWT ja eher

nicht behaupten kann). Wir sehen hier

ein Kursziel von 19 Euro und noch Auf-

holpotenzial. 

BWT recht solide
VON
ALEXANDER 
PROSCHOFSKY *

* Alexander Proschofsky, ABB Chefanalyst
und BELogger auf www.be24.at

BElogs: Österreichs Börsetagebücher

http://www.be24.at

http://www.be24.at
http://www.3bg.at/
http://www.cmcmarkets.at
http://www.orange.at
http://www.snt.at/
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Holen Sie sich BE-News
auf Ihre Homepage!
Brandaktuell und kostenlos!
Einbau leicht und schnell!

Sie wählen:
● Inhalt: Trading

All
Headlines
BElogs

Jetzt zugreifen und in wenigen Minuten BE-News auf Ihrer Homepage lesen

➜ Hier gehts zum Einbauen

● Grösse (3 - 20 Artikel)
● Farbe (rot, grün, blau, schwarz)

A
nzeig

e

http://www.boerse-express.com/cat/tradingfeed/widget
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TOP im ATX Prime - Segment* 

PANKL RACING +7,14% (EUR 9,00)
Stock Change

Zwar ein grosser Move heute, aber das bei sehr wenig Umsatz - nur 2452 Stück. Ins-
gesamt ist die Aktie auf dem Weg nach oben.

IMMOEAST +6,13% (EUR 3,29)
Stock Change

Wenn auch der Anstieg heuer in Summe fast schon beängstigend ist - da sitzen noch
genug Leute auf ihren Aktien und warten auf die alten Zeiten. 

FLOP im ATX Prime - Segment* 

TOPFLOP LISTE 

FLUGHAFEN WIEN +4,17% (EUR 31,51)
Stock Change

AUA-Aktien hatten heute ein Tagestief bei 4,35 Euro, jene vom Flughafen Wien klettern in
den vergangenen Tagen wieder nach oben. Einen Grund gibt es für beides nicht.

*Alle Kursangaben von 12:16 Uhr. Die Prozentveränderungen können daher von anderen Express-Berichten abweichen

S&T -6,42% (EUR 11,22)
Stock Change

Zuerst tagelang eine Hausse ohne News in der Aktie, nun ein scharfer Einschnitt. Ein
Institutioneller könnte beides veranlasst haben.

KTM -5,64% (EUR 18,40)
Stock Change

Auch hier ein starker Move, aber auch in diesem Fall sehr wenig Umsatz - nur 650
Stück gehandelt. Zuletzt ist die Aktie vier Mal an der 20-Euro-Marke gescheitert.

SPOTLIGHT BÖRSEHANDEL

+++ Der Wiener Aktienmarkt hat heu-
te die gestern erreichten 2.400 Punk-
te eindrucksvoll verteidigt und bis Mit-
tag das Jahreshoch noch weiter nach
oben geschoben. Es lautet derzeit für
den AATTXX  auf 2.441,96 Punkte. Getra-
gen wird der Anstieg am Freitag fast
vom gesamten Markt. Merklich leich-
ter sind nur IInntteerrcceellll  (-3,3%). Bis 12:30
MESZ in Führung liegen FFlluugghhaaffeenn
WWiieenn  (+4,2%). Mehr als 1% fester sind
auch SSttrraabbaagg  (+3,8%), RRaaiiffffeeiisseenn  IInn--
tteerrnnaattiioonnaall  (+3,7%), RRHHII  (+3,0%), vvooee--
ssttaallppiinnee  (+2,7%), bbwwiinn  (+2,5%), EErrssttee
GGrroouupp  (+1,7%), EEVVNN  (+1,6%) und
MMaayyrr--MMeellnnhhooff  (+1,1%). +++

BLOOMBERG CHARTWATCH  HIMMEL UND HÖLLE FÜR DIE AUSTRO-IMMO-AKTIEN

VON 
PETER R. NESTLER

peter.nestler@boerse-express.com

Der Screenshot oben zeigt diesmal kei-
nen Chart, sondern eine Tabelle, und
zwar die YYeeaarr--ttoo--DDaattee--PPeerrffoorrmmaannccee  ffüürr
aallllee  MMiittgglliieeddeerr  ddeess  bbiisshheerriiggeenn  IImmmmoobbii--
lliieenn--AATTXX  (IATX). Da laufen sehr ein-
drucksvolle Zahlen herum: Der IATX
selbst ist heuer bisher um mehr als
+175% gestiegen. Alle seine Mitglieder
sind eindeutig im Plus und haben mehr
oder weniger riesige Performancepol-
ster aufgebaut. Fast +50% beim
Schwächsten ist auch schon sehenswert.

An die Spitze des IATX hat sich schon
früh die Immoeast gesetzt. Deren Ak-
tien liegen nun mehr als 615% höher
als zum Ultimo 2008. Schwesterunter-
nehmen Immofinanz schaffte mehr als
die Hälfte dessen, nämlich knapp
+330%. Mehr als verdoppelt haben sich
ausserdem Eco Business (+135%), Spar-
kassen Immo (+132%) und conwert Im-
mobilien (+122%). Warimpex (+86%)
hat das noch nicht ganz geschafft. Hin-
ten nach hoppeln CA Immobilien

(+73%) und deren Schwester (CA Im-
mo International (+48%).

Das alles darf aber nicht vergessen
lassen, woher diese Aktien kommen:
Tauscht man in obiger Tabelle beim An-
fangsdatum 2008 mit 2007aus, ergibt
sich folgendes Ranking: 1. s Immo und
conwert (jeweils -40%), 3. CA Immo (-
52%), 4. Immoeast (-55%), 5. Eco Im-
mo (-59%), CA Immo Int. (-64%), Wa-
rimpex (-65%) und Immofinanz (-70%)
- der IATX steht dann bei -52%. (nes)

mailto:peter.nestler@boerse-express.com
http://www.3bg.at/
http://www.cmcmarkets.at
http://www.orange.at
http://www.snt.at/
http://www.boerse-express.com
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Porsche bremst
VW im Markt aus

Der Frankfurter Leitindex DDAAXX    hat sich Freitagmittag kaum
verändert gezeigt. Nach einem Anstieg am Morgen bis auf rund
5.444 Punkte, gab er zuletzt um -0,04% auf 5.399,08 Punkte
nach. Der MMDDaaxx  rückte um +1,06% auf 6.577,81 Punkte vor.
Der TTeeccDDaaxx  legte inzwischen den siebten Handelstag in Fol-
ge zu und stieg um +0,70% auf 703,04 Zähler. Händler sahen
leichte Gewinnmitnahmen und verwiesen zudem auf die chart-
technisch wichtige Marke im DAX von 5.410
Punkten, die hart umkämpft sei.

Die Stammaktien von VVoollkksswwaaggeenn büssten als
DAX-Schlusslicht -7,30% auf 209,50 Euro ein,
während die Vorzüge um etwas mehr als -3%
fielen und die Vorzüge von PPoorrsscchhee um knapp
+14% hochsprangen. Die Aufsichtsräte beider
Unternehmen hatten am Donnerstag nach ei-
nem monatelangen und erbitterten Übernahme-
Machtkampf den Weg für ein neues Autoimpe-
rium frei gemacht. Mit seinem Bericht zum 3.
Geschäftsquartal rückte zudem TThhyysssseennKKrruupppp
in den Blick der Investoren. Die Wirtschaftskri-
se riss Deutschlands grössten Stahlhersteller
noch deutlich tiefer als prognostiziert in die ro-
ten Zahlen. Der Ausblick war aber zuversicht-
lich und schon schossen die Aktien um +3,70%
auf 23,52 Euro nach oben. +++ (dpa-afx)

Swatch tickt heute
deutlich lauter

Der Schweizer Aktienmarkt hat seine Gewinne
im Laufe des Morgens ausgebaut. Am Markt
wird von einer wachsenden Zuversicht gespro-
chen, wonach es mit der Wirtschaft wieder auf-
wärts gehe. Bis um 12:05 MESZ gewinnt der SSMMII
um +0,58% auf 6.021,42 Punkte. Der Swiss Lea-
der Index SSLLII  steigt um +0,77% auf 920,39 Punk-
te und der breite Gesamtmarkt (SSPPII) um 0,58%
auf 5.181,65 Punkte.

Spitzenreiter sind im SMI/SLI SSwwaattcchh  mit
+10,7%. Das vom Luxusgüterkonzern für das 1.
Halbjahr 2009 vorgelegte Ergebnis liegt bei Um-
satz, EBIT und Reingewinn klar über den Kon-
sensschätzungen. Daher bezeichnen Analysten
das Resultat als überraschend gut. Im Sog von
Swatch ziehen auch RRiicchheemmoonntt  (+5,5%) kräftig
an. Mit an der Tabellenspitze finden sich aus-
serdem LLooggiitteecchh  (+3,8%) und LLoonnzzaa    (+2,4%).

NNeessttlléé  (+2,1%) werden ebenfalls kräftig nachgefragt und zei-
gen sich damit etwas erholt von den Verlusten, die im An-
schluss an die am Mittwoch publizierten Zahlen erfolgten.
SSwwiissss  RRee  (+1,8%) werden von einer Kurszielerhöhung und ei-
nem positiven Kommentar durch Citigroup gestützt. Gemäss
den Analysten mache der Versicherer gute Fortschritte bei der
Reduzierung der Risiken. +++ (nzz)

http://www.vontobel-zertifikate.de/schweizer-basiswerte
http://www.deutsche-boerse.com
http://www.3bg.at/
http://www.cmcmarkets.at
http://www.orange.at
http://www.snt.at/
http://www.boerse-express.com
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AAKKTTIIEENN--RREEAALL  MMOONNEEYY**

Wertpapier-Bezeichnung          ISIN-Code Menge   Kaufkurs     Akt. Kurs Marktwert Performance Anmerkung

Performance: seit Kontoeröffnung inkl. Spesen

Marktwert Cash Gesamtwert Performance 2009 Performance seit Start Benchmark* 2009 Benchmark* seit Start

65.189,52       1401,37            66.590,89                +38,99% +565,90% +45,85% +66,84%

Börse Express-Real-Money-Depot * ATXPrime

*Depotausrichtung: Spekulativ. Keinesfalls ein Ersatz für individuelle, 
anleger- und objektgerechte Beratung. Start Musterdepot: 4.4.2002

Liebe Leser! Die Hausse nährt die

Hausse nährt die Hausse nährt die

Hausse ...

Ich möchte Ihnen jetzt weitere drei

Zeilen mit diesem Thema ersparen.

Aber: Das ist momentan der grosse

Punkt. Es sind - wie man von allen

Seiten hört - vor allem institutionelle

Grossanleger, die heuer ziemlich

schief liegen. „Schief“ jetzt nicht im

Sinne von Verlusten, sondern „schief“

im Sinne von „Nachhinken vs. Bench-

mark“. Und da muss der Investiti-

onsgrad in die steigenden Kurse hin-

ein erhöht werden. Stay tuned.

Wer wen nährt

DEPOT COMMENT VON CHRISTIAN DRASTIL

www.brokerjet.at
sicher schnell günstig

Buchung 2,25

Langfristwette

Trading

Langfristwette

Versorger

Langfristwette

Immo

ATX-Exposure

Langfrist-Wette

Langfrist-Wette

ATX-Exposure

Langfristwette

IT-Security-Wette

Jajah-Spekulation

ATX-Exposure

ATX-Exposure

Langfristwette

ATX-Exposure

Immo

ATX-Exposure

ATX-Exposure

ATX-Exposure

ATX-Exposure

Immo

ATX-Exposure

Langfristwette

Trading

Depotinhaber: Styria Börse Express GmbH  | Depotnummer:  3325 - 1
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Titel Kurs [Euro] Diff. [%] Volumen [Stk]

Kurse ohne Gewähr

Ausgewählte Werte

ATX 

BEX

Titel Kurs [Euro] Diff. [%] Volumen [Stk]

Titel Kurs [Euro] Diff. [%] Volumen [Stk]

Immobilien

Titel Kurs [Euro] Diff. [%] Volumen [Stk]
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ATX 2411.75 0.30%
ATX Prime 1116.10 0.61%

Andritz 34.06 0.65 39674
AUA 4.41 0.00 48928
bwin 27.90 2.76 39655
Erste Group Bank 28.21 -0.66 780233
EVN 12.41 3.15 59030
Flughafen 31.53 4.23 35319
Intercell 26.32 -3.23 152998
Mayr-Melnhof 67.81 0.68 9403
Post 19.84 -0.30 174310
OMV 27.81 -0.03 166151
Raiffeisen International 36.94 2.04 398030
RHI 17.39 2.35 83783
Schoeller-Bleckmann 26.13 0.46 25962
Strabag 19.27 4.72 145810
Telekom Austria 10.84 0.37 497122
Verbund 35.04 -0.45 43771
Vienna Insurance Group 36.71 0.49 54652
voestalpine 20.55 1.68 279909
Wienerberger 12.58 0.31 179752
Zumtobel 8.85 -0.56 56514

A-Tec Industries 10.48 1.94 27405
Agrana 63.26 1.45 1809
AT+S 4.11 1.48 28653
austriamicrosystems 8.83 0.00 5
Beko 3.90 0.00 3276
Bene 1.48 2.77 46582
Brain Force 1.19 -4.80 5000
BWT 17.20 -4.39 21978
C-Quadrat 9.85 1.44 250
Christ 2.52 -3.07 198017
Constantia Packaging 30.50 3.04 5810
DO&CO 8.60 -2.16 158
Frauenthal 6.10 0.00 20
Hirsch Servo 34.15 0.00 30
JoWooD 10.38 -0.76 312
Kapsch TrafficCom 23.36 2.95 806
KTM 18.70 -4.10 948
Palfinger 14.27 -0.07 25202
Pankl 9.48 12.85 5085
Polytec 2.35 0.42 46411
Rosenbauer 28.22 -0.10 1796
S&T 11.38 -5.08 3580
Semperit 19.95 2.04 78442
UNIQA 13.82 0.87 18520
Wolford 9.50 1.06 4753

Atrium European Real Est. 3.90 4.27 280186
CA Immo International 4.40 6.79 243225
CA Immo 7.34 2.94 74549
conwert 7.13 3.33 182152
ECO Business-Immobilien 3.25 -2.40 76854
Immoeast 3.24 4.51 2616144
Immofinanz 2.09 0.96 3171968
Sparkassen Immobilien 4.52 2.72 48928
Warimpex 2.38 0.42 39249

bet-at-home.com 14.24 0.00 484.00
betbull 1.49 14.62 52.00
C-Quadrat 9.85 1.44 250.00
CAT oil 3.94 -2.23 67732.00
Lenzing 203.50 2.68 622.00
Meinl Airports 2.76 -2.82 12915.00
phion 11.73 -2.17 47.00
Qino Flagship 1.20 -0.83 1527.00
Sanochemia 2.09 3.47 12925.00
Teak Holz 3.61 -3.48 200.00
update 2.38 3.48 3000.00
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